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Alltägliches 

Nach dem Aufwachen 
greift die Besonnenheit 
des täglichen Ablaufs 
mit einem Gedanken 
oder 
mit Gedankenlosigkeit 
ein 
und ein Traum
gerät 
in 
Vergessenheit 
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Philosophieren im Morgengrauen

Mehr Intuition als Ratio
angetrieben von Emotion
erfrischende Ansichten
während der Tag anbricht 
und das Ungewisse wie
die Himmelskörper verblasst
und auf der anderen Hemisphäre
wieder in Erscheinung tritt
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Am späten Nachmittag 

als ich den Staub des steinigen Hofes
durch das schräg einfallende Sonnenlicht
zu sehen und einzuatmen dachte
spürte ich die Abwesenheiten
Farblose Betonplatten spannten das Vakuum
Im Innenraum bewegte sich das Unpersönliche
auf den vielen belegten Plätzen
Jeder Moment war in seiner Belanglosigkeit unendlich
Dann brach die Müdigkeit ein und
lenkte ab vom Dunklerwerden
bis die Nacht so weit fortgeschritten war
dass man nicht mehr wusste wohin
Verschanzt hinter einer Bücherburg
zündete man das Licht
und dachte schon an den kommenden Tag
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Bedeutung 

Das Besondere liegt 
im Besonderen und 
nicht im Gedachten 

Nur in der menschlichen 
Sphäre wird das Gedachte 
zum Besonderen
Es verändert sich
mit der Perspektive 

Und trotzdem kann
das Besondere 
gedacht werden. 
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Bote ohne Nachricht 

Wenn ich nichts für dich bin 
kämpfe ich mit meiner 
Wertigkeit
steige aus mir selbst heraus 
und sobald ich es merke
zieh ich an meiner eigenen Tür 
Doch ich rutsche aus 
auf deinem ständigen Lächeln 
Dein Bote
ohne Nachricht 
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Das Echo 

Jeder Sieg birgt einen Verlust
der hinauszieht und wartet
Randlos die Felder 
mit geistigen Blumen geschmückt 
Doch das Ausgedehnte fließt
von selbst zurück
und gibt sich einen Namen
Es greift vom Abseits
in den Ausgang seiner 
Entstehung tief hinein
zum Mittelpunkt der Welt 
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Das ständige Saugen 

Am Flussrand trinken die Bäume
und trinken,
trinken, ohne zu verfaulen.
Jetzt weiß es jeder,
dass Gut und Böse das Gleiche 
teilen,
doch nicht Bestand haben im gleichen Raum. 
Dann, im Dazwischen, ein Moment,
in dem man nur sich selbst spürt
und nicht weiß,
was dieses ständige Saugen nach Leben 
bedeutet. 
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Das Ungewisse, das Gewisse 

Die Ungewissheit 
des Kommenden 
setzt selbst
zu jeder Zeit 
dem Augenblick 
einen Punkt 
hinein 
der über uns 
hinauswächst 
und uns zu Schatten 
wachsen 
lässt 

Die Gewissheit 
des Kommenden 
ist
der Übergang 
aus dem einen 
zum anderen 
die Kristallisierung 
des Glaubens
an die Möglichkeit 
die sich nicht 
in ihrer Vielzahl 
verliert 
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Der Dichter 

Der Dichter trägt seine Aura 
vor sich ausgerollt
Niemand auf dem Weg
nur Worte hängen wie Früchte 
unreif oder reif 
lassen sich kaum abziehen 
fallen von selbst herab 
Unter ihnen ein Verräter 
die namenlose Frucht. 



— 16 —

Der Fremde 

In den Blicken 
keine Worte 
nur die Flucht 
vor der eigenen 
Wahrheit 
in die versiegelnde 
Gedankenlosigkeit 
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